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Baustelle adé! 
Die Mieter am Forstweg feiern 
ihr neues altes Zuhause!
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M
it dem Abschluss der 

zweijährigen Sanierungs­

arbeiten am Forstweg 

haben wir eine große 

Baustelle schließen kön­

nen. Für uns ein willkommener Anlass, bei 

einem Mieterfest alle Türen zu öffnen und 

zu zeigen, was entstanden ist.  Sie waren 

nicht dabei? Auf der nächsten Seite lesen Sie 

das Wichtigste über das Fest und das neue 

seniorengerechte Wohnen.

Aber nicht nur an unseren Häusern und 

Wohnungen, auch an unserem Service für 

Sie haben wir in den vergangenen Monaten 

fieberhaft gewerkelt. Die WohnZeit im neuen 

Look kennen Sie bereits von der vergange­

nen Ausgabe. Ebenso modern, frisch und mit 

vielen neuen Funktionen präsentiert sich 

seit Neuestem auch unsere Webseite  

www.wohnungsgesellschaft.de. Mehr 

Übersicht, viele neue Suchfunktionen, ein 

leichterer direkter Kontakt zu Ihren An­

sprechpartnern und die Möglichkeit, auch 

von unterwegs mit dem Smartphone oder 

Tablet alle Funktionen übersichtlich und be­

quem zu nutzen, sind nur einige der vielen 

Highlights der neuen Seite.

Und nicht zuletzt soll Ihnen der SWG-Besuch 

im Internet künftig mehr Spaß machen. Ob 

uns das gelungen ist? Sehen Sie selbst: Auf 

den Seiten 4 und 5 stellen wir Ihnen die 

wichtigsten Neuheiten vor. Ich bin gespannt 

auf Ihre Meinung.

Viel Spaß beim Lesen wünscht,

Elena Heyne    

Hell, freundlich und mit viel Platz: So präsentierte 

sich die Musterwohnung den Besuchern.  

Bei Kaffee, Kuchen und Leckerem vom Grill  

wurde gefeiert. Und auch das Wetter spielte mit.
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Editorial 

Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

Mit 100 Jahren  
ziehe ich hier ein!

»Die würde ich gleich so nehmen«, 

war eine 81-jährige Bewohnerin 

begeistert, als sie die von der SWG 

und Alco-Möbel eingerichtete Mus­

terwohnung im Forstweg besich­

tigt hatte. Eine andere Besucherin 

könnte sich ebenfalls vorstellen, in 

dem schicken und barrierearmen 

Einzimmerapartment zu leben, 

sollte sie einmal alleinstehend sein.

Auch die anderen Gäste des gro­

ßen Festes zum Abschluss der  

Sanierungsarbeiten, zu dem SWG, 

AWO und das Mehrgenerationen­

haus »Buntes Haus« am 20. Mai 

eingeladen hatten, zeigten sich 

begeistert darüber, wie viel Wohn­

qualität man auf kleiner Fläche mit 

geschickter Planung schaffen kann.

Dabei ist »kopieren« erwünscht, 

denn die meisten der insgesamt 

275 Wohnungen in dem grund­
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Produktionsjahr 2015

Die Mieterzeitung erscheint dreimal  

im Jahr. Die nächste Ausgabe  

im November 2015.

sanierten Komplex sind Einzim­

merwohnungen, erläutert SWG-Ge­

schäftsführer Tom-Hendrik Runge.

Dass nach zwei Jahren Bauzeit für 

die Mieter wieder Ruhe einkehrt, 

wurde während des bunten Nach­

mittags bei Kaffee und Kuchen und 

Mitmachliedern von den Hinkel-

Singers gefeiert. Ein echter Jung­

brunnen für viele Gäste, wie eine 

begeisterte Teilnehmerin erzählte, 

die nach der Wohnungsbesichti­

gung ankündigte: »Mit 100 Jahren 

ziehe ich hier ein!« Übrigens: Die 

Einzimmermusterwohnung mit 

einem praktischen und schicken 

Einrichtungsvorschlag kann auch 

künftig besichtigt werden.  

Wenden Sie sich wegen eines Be­

sichtigungstermins bitte an unser 

Vermietungsteam!

Es ist vollbracht! Nach zweijähriger Bauzeit am 
Forstweg 65 / 67 feierten 150 Gäste die Eröffnung 
der barrierearmen SWG-Hochhäuser in Freiberg. 
Star des Nachmittags: die Musterwohnung. HIER sollten Sie wohnen

Die ideale Wohnung zum gemeinsam 

»Älter«-Werden. Im Haus Forstweg 67 mit 

Parkanlage finden Sie neue Bekannte und 

wohnen dabei sehr zentral. Das geflieste 

Bad ist mit einer Dusche ausgestattet. 

Die Mitarbeiter unseres Vermietungs-

teams sind gern für Sie da.

Vermietungshotline: 03731 368-368,

vermietung@wohnungsgesellschaft.de

1 Zimmer mit Loggia / 36 m2 / 350 €
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Von Grund auf  
saniert statt  
frisch gestrichen
Schneller, moderner, übersichtlicher und nutzerfreundlicher: 
Die neue Webseite der SWG ist online!

Wenn Sie die Webseite der SWG unter www.wohnungs 

gesellschaft.de längere Zeit nicht besucht haben, wer­

den Sie Augen machen. Denn die Seite präsentiert sich 

ab sofort nicht nur im neuen Look – mit einem völlig 

überarbeiteten Design und größeren und freundliche­

ren Bildern. Auch hinter der Fassade sind kein Bit und 

kein Pixel auf dem anderen geblieben. 

Das Ergebnis kann sich nicht nur sehen lassen. Es lässt 

sich auch viel leichter nutzen und bringt Sie schneller 

und einfacher zu allen relevanten Informationen und 

Angeboten. 

Klicken Sie sich gleich mal rein und sagen Sie uns Ihre 

Meinung unter freiberg@wohnungsgesellschaft.de! 

Das Layout: aufgeräumt!

Von der neuen Startseite aus geht es direkt zu allen 

Wohnungsangeboten und den Serviceangeboten der 

SWG. Die wichtigsten Neuigkeiten und Nachrichten 

aus der SWG werden Ihnen automatisch im Wechsel 

angezeigt, und alle anderen Nachrichten sind im 

Bereich »Aktuelles« weiter unten ebenfalls direkt von 

der Startseite aus erreichbar. Die Wohnungssuche 

bleibt dabei auf allen Seiten am oberen Bildrand 

immer direkt zugänglich. Ein Klick darauf öffnet das 

Auswahlmenü und führt direkt zu den aktuellen An­

geboten. Ein erneuter Klick und das Menü schließt sich 

wieder. Hier finden Sie ab sofort auch die »Wohnung 

der Woche« – ein besonders attraktives Angebot, das 

wöchentlich wechselt. Es lohnt sich also noch mehr, 

regelmäßig hereinzuschauen.

Die Suche: gezielt!
Ob  Senioren- oder Studentenwohnung, Stellplatz oder 

Gewerberäume. Ob groß oder klein, günstig oder noch 

günstiger. Mit den neuen Suchfunktionen grenzen Sie 

ganz einfach Ihre Wünsche ein und finden genau, was 

Sie suchen. Sie haben ein ganz bestimmtes Wohn­

gebiet im Auge? Kein Problem, denn auch der Stadtteil 

lässt sich vorauswählen, und auf Wunsch erscheinen 

die neuesten Angebote immer ganz oben. Auch gut: 

Zu jedem Vermietungsangebot zeigen wir Ihnen 

automatisch ähnliche Alternativen in der Nähe. Sie 

haben Ihr Wunschangebot gefunden und möchten 

weitere Informationen? Mit einem Klick öffnet sich 

das ausführliche Wohnungsexposé zum Ausdrucken 

und in der Seitenleiste finden Sie auf einen Blick den 

jeweiligen Ansprechpartner mit Telefonnummer und 

E-Mail-Kontaktformular.

Ihre Ansprechpartner:  immer erreichbar!
Ob Wohnungssuche, Hausmeister- oder Mieterservice: 

Das Betätigen eines  Buttons bringt Sie direkt zum 

richtigen Ansprechpartner – mit Telefonnummer oder 

Kontaktmöglichkeit über das E-Mail-Formular!

 

Die Übersicht: immer optimal! 
Besuchen Sie unsere Webseite mit dem Tablet oder 

Smartphone? Kein Problem. Dank des »responsiven 

Designs« werden die Inhalte auf jedem Endgerät  

automatisch optimal angezeigt – ohne lästiges 

Zoomen. Daneben haben wir auf allen Endgeräten 

auch die Lesbarkeit der Texte verbessert – Schluss mit 

»Augenpulver«. Ab sofort haben Sie von überall den 

direkten Zugriff auf alle Inhalte der Webseite.

Wir haben das Passende! 
Gewerberäume in zentraler und doch ruhiger Lage am Petriplatz 6 

über drei Etagen zu vermieten, ideal als Büro- oder Praxisräume  

geeignet, das Dachgeschoss kann als Wohnung genutzt werden.

Die Mitarbeiter unseres Vermietungsteams sind gern für Sie da.

Vermietungshotline: 03731 368-368,

vermietung@wohnungsgesellschaft.de

5 Räume Altstadt / 205 m2 / 1740 €

Die Highlights der neuen Webseite: 

Mehr Übersicht, bessere Lesbarkeit, 

einfache Suchfunktionen und der  

direkte Kontakt zur SWG-Kundenbe-

ratung.

Die Suche ist 

übersichtlicher 

und zielgrup-

penorientierter.

Ihre Ansprech-

partner finden 

Sie wie gewohnt 

zuverlässig  auf 

einen Blick.



24-Stunden-Hilfe  
bei  Havarien 

Reparaturmeldungen an:

MieterBeratungsZentrum

Öffnungszeiten:  

Mo bis Fr 10 – 18 Uhr

Telefon: 03731 368-116

In Notfällen bezüglich 

der Haustechnik (Heizung, 

Wasser) und außerhalb unserer 

Geschäftszeiten melden Sie 

sich bitte bei:

Abteilung Wärmeservice

Telefon: 03731 245-218

Störungen am TV- und 

Radioempfang melden Sie 

bitte direkt bei unserem 

Servicepartner des Kabel

netzbetreibers Tele Columbus:

Expert Freiberg

Am Bahnhof 4, 09599 Freiberg

Telefon: 03731 1618860  

oder Telefon: 030 3388 8000 

Gut zu wissen
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Engagiert für Kultur  
und Soziales in Freiberg 
»Mit 19 Mitgliedern und 42 Fördermit

gliedern ist der Lichtpunkt e. V. ein kleiner, 

aber sehr engagierter Verein. Ich freue 

mich sehr, diese wertvolle Arbeit in den 

Freiberger Wohngebieten als neuer Vor

sitzender weiter voranbringen zu dürfen. 

Und ich möchte alle Freiberger herzlich 

einladen, unsere vielen Angebote zu nut-

zen und sich mit ihren Interessen und Ta-

lenten im Lichtpunkt e. V. einzubringen!« 
www.wohngebietstreff.de

Neben Höhepunkten wie dem 

alljährlichen Friedeburg-Fest 

(siehe Seite 8) sind es vor allem 

die regelmäßigen Angebote des 

Lichtpunkt e. V., die von Menschen 

aller Altersklassen gerne genutzt 

werden, um lebendiges Miteinan­

der statt anonymer Nachbarschaft  

zu leben. 

Zu den kreativen Angeboten des 

Vereins (siehe Veranstaltungsheft) 

gehören etwa Kurse in Töpfern 

oder Malen mit Acrylfarben und 

Pasten. Die Ergebnisse können sich 

sehen lassen, wie die in regelmä­

ßigen Abständen organisierten 

Ausstellungen eindrucksvoll 

belegen. 

Um Bewegung und Spaß ohne Lei­

stungsdruck geht es in den Sport­

angeboten, die auf Senioren, Paare 

oder Frauen abgestimmt sind. Im 

Stadtteiltreff Schillerstraße 3 und 

im Wohngebietstreff Paul-Müller-

Straße 78 treffen sich Leseratten 

Miteinander statt nebeneinander

zum kostenlosen Büchertausch. 

Ein gelesenes Buch mitbringen 

und einen neuen Krimi, Roman, 

ein Kinderbuch oder Sachbuch 

mitnehmen heißt hier die Devise. 

Und bei allem geht es nicht zuletzt 

darum, Menschen zueinander­

zubringen und den Funken für 

gemeinsame Aktivitäten und 

Freundschaften zu zünden. So 

strahlt der Lichtpunkt weit über 

die Grenzen der eigenen Räum­

lichkeiten und Aktivitäten hinaus 

in den Alltag und die Beziehungen 

der Freiberger. 

Alle Freiberger sind  
herzlich zum Mitmachen 
eingeladen:
Anmeldungen sind immer diens­

tags von 14 bis 18 Uhr und freitags 

von 9 bis 12 Uhr in der Paul-Müller-

Straße 78, telefonisch unter  

03731 765987 oder per Mail an 

wgt@wohngebietstreff möglich.

Mit seinen kulturellen und sozialen Angeboten in den 
Freiberger Wohngebieten Friedeburg, Wasserberg und 
Seilerberg bereichert der von der SWG geförderte  
Lichtpunkt e. V. schon seit 1997 das soziale und kulturelle 
Leben unserer Stadt. Eine Einladung zum Mitmachen! M

ängel an der Wohnung, Re­

paraturen oder gar Hava­

rien sind immer ärgerlich, 

sie können aber selbst bei 

sorgsamstem Gebrauch 

auftreten. Ein tropfender Wasserhahn, eine 

gesprungene Scheibe oder eine defekte Tür­

klingel: Wir lassen Sie nicht allein, wenn mal 

etwas kaputtgeht. Unser Mieterserviceteam 

sorgt für schnelle und fachgerechte Abhilfe. 

Dafür melden Sie uns den Schaden einfach 

telefonisch, per Brief, E-Mail oder persön­

lich. Wir beauftragen für Sie die zuständige 

Firma, die sich dann zur Vereinbarung eines 

Termins bei Ihnen meldet. 

Aber Schaden ist nicht gleich Schaden. Die 

meisten Reparaturen sind Kleinstreparatu­

ren oder sogenannte Bagatellschäden. Sie be­

treffen hauptsächlich die Gegenstände, die 

einem häufigen Gebrauch ausgesetzt sind, 

wie zum Beispiel Fenstergriffe, Thermostate 

an Heizkörpern oder den Spülkasten. Sofern 

dies im Mietvertrag vereinbart ist, ist es uns 

gestattet, Ihnen die Kosten im Nachgang zu 

berechnen. Das ist eine durchaus gängige 

Regelung und Praxis.

Unser Tipp 
Wenn ein Schaden von Ihnen bezahlt wer­

den muss, tritt gegebenenfalls Ihre Hausrat- 

oder Haftpflichtversicherung dafür ein!

Apropos Versicherung 
Sollte zum Beispiel infolge eines Wasserrohr­

bruchs ein größerer Schaden in der Woh­

nung oder am Gebäude entstehen, wird zur 

Schadensregulierung unsere Gebäudeversi­

cherung hinzugezogen. Für die Schäden, die 

dabei an Ihren privaten Gegenständen wie 

z. B. Mobiliar, Auslegeware usw. entstanden 

sind, kommt  jedoch Ihre private Hausratver­

sicherung auf, die Sie zur Schadensregelung 

bitte verständigen. Egal wie schlimm es ist, 

Sie werden in uns immer einen verlässlichen 

Partner haben, der Ihnen hilft, damit Sie sich 

in Ihrem Zuhause schnell wieder wohlfühlen.

Unser Mieterservice

So läuft’s, damit es läuft

Andreas Kwak,  
Vorsitzender Lichtpunkt e. V. 

Familienfest in 

Friedeburg – nur 

eines der vielen  

Angebote des 

Lichtpunkt e. V. 

M
it dem Seniorentreff 

im Forstweg 67 und 

der Schuldner- und 

Insolvenzberatung im 

Forstweg 65 leistet die 

AWO wertvolle Lebenshilfe – auch für 

die Mieter der SWG.

Montags, mittwochs und donnerstags 

duftet es im Forstweg 67 nach frischem 

Kaffee. Fröhliches Lachen und ange­

regte Gespräche dringen dann aus den 

Räumen des AWO-Seniorentreffs. Aber 

auch an anderen Tagen herrscht hier 

Hochbetrieb. Gymnastik- und Tanz­

kurse bringen müde gewordene Glieder 

in Schwung, Gedächtnistrainings sor­

gen dafür, dass der Einkaufszettel beim 

nächsten Mal vollständig ist. Die Mehr­

zahl der Teilnehmer und Cafébesucher 

sind Mieter im Betreuten Wohnen der 

AWO. Willkommen sind aber auch alle 

anderen Bewohner und SWG-Mieter.

Gleiches gilt für die Inanspruchnah­

me der kostenlosen und vertraulichen 

Schuldner- und Insolvenzberatung,  

wo Menschen geholfen wird, die durch 

Arbeitslosigkeit, Krankheit oder andere 

Schicksalsschläge in finanzielle Schief­

lage geraten sind. Kein Grund, sich zu 

schämen, finden die AWO-Mitarbeiter, 

denn Tatenlosigkeit und Verzweiflung 

vergrößern das Problem oft noch. 

Mieter im Porträt

Die guten Seelen vom Forstweg

Sie ist selbst Mieter der SWG und für alle SWG-

Mieter da: die Freiberger AWO

8100
Aufträge pro Jahr

werden bei der  

SWG Freiberg  

ausgelöst
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V
om 20.6. bis 12.9.2015 

finden die Freiberger 

Sommernächte im 

Schloss Freudenstein 

in Freiberg statt. Im Juni 

und Juli erleben Sie viele rhyth­

mische Tanzabende von Salsa 

über Zumba bis hin zu Rock ’n’ Roll. 

Im Juli und August werden neben 

stimmungsvollen Kinoabenden 

zahlreiche Gastspiele nationaler 

und internationaler Künstler den 

Schlosshof beleben. Lassen Sie 

sich begeistern: Herkuleskeule 

Dresden, Tom Pauls, Mirja Boes, 

Jetzt Tickets sichern – Freiberger Sommernächte 2015

Filmnächte – Konzerte –  
Partys – Theater

M
it Waschbären im Takt der Musik wippen, den 

Pfauen mit bunt geschminkten Gesichtern 

Paroli bieten und den Schweinen beim Wüh­

len zusehen – all das und viel mehr erwartet 

Jung und Alt am 26.7. von 14 bis 18 Uhr beim 

Familientag im Tierpark. Rund um die Gehege hat das Frei­

berger Bündnis für Familienfreundlichkeit ein buntes 

Programm »gestrickt«, das einen Tag lang Abenteuer­

urlaub für die ganze Familie bietet. Während die 

Jüngsten in der Zwergenstadt, bei der Tierparkfüh­

rung, auf der Hüpfburg oder beim Neugier-Express 

auf ihre Kosten kommen, erleben die Großen bei 

Bauchtanz, Musik, Moderation und Infoständen ei­

nen entspannten und unterhaltsamen Tag, bei dem 

selbstverständlich auch für das leibliche Wohl gesorgt ist. 

Und weil zum Urlaub auch ein Kartengruß gehört, dürfen alle 

Besucher einen Luftpostballon auf die Reise schicken und mit 

ein wenig Glück tolle Preise für den weitesten Flug gewinnen.

Familientag im Tierpark

Ein tierisches Vergnügen

Juli

19.6. – 12.9.2015

Freiberger Sommernächte 

Schloss Freudenstein

26.7.2015, 14 – 18 Uhr 	

Familientag im Tierpark

August

7.8.2015			 

20. Freiberger Brauhausfest 

Freiberger Brauhaus

8.8.2015			 

Familientag 

Johannisbad

15.8.2015		  

Ü 30-Party mit  

DJ Fire Entertainment 

Schloss Freudenstein

22.8.2015		  

4. Freiberger Taschen

lampenkonzert mit der 

Band Rumpelstil 		

präsentiert von SWG Freiberg  

Schloss Freudenstein

September

2.9. – 13.9.2015		

Silbermann-Tage 

Dom St. Marien	

5.9.2015, 15 – 18 Uhr	 

Familienfest in Friedeburg 

Paul-Müller-Straße 78

12.9.2015, 20 Uhr		

Freiberger Nachtschicht, 

Freiberger Altstadt

12.9.2015 

Bergmännischer  

Zapfenstreich  

Schloss  

Freudenstein

13.9.2015			 

Feierliche Eröffnung der 

neuen Stadtbibliothek 

Kornhaus

18.9.2015	 

Nepallauf

24.9.2015, 19.30 Uhr	  

1. Sinfoniekonzert  

der Spielzeit 2015/16 

Nikolaikirche

30.9.2015, 20 Uhr		

Jazzkonzert 

Klubhaus »Alte Mensa«

Oktober

4.10.2015, 9 Uhr		

Bademantelfrühstück  

Johannisbad

5.10.2015, 19.30 Uhr	

Olaf Böhme 

Tivoli

10.10.2015, 17 Uhr 

Orgel populär – beliebte 

und schwungvolle Orgel-

werke 

Freiberger Dom

11.10.2015, 13 Uhr		

Herbstfest mit verkaufs

offenem Sonntag

14.10.2015, 12 Uhr		

Mittagsmusik an  

der Silbermann-Orgel 

Petrikirche

November

12.11.2015			

Eröffnung der Eisbahn 

Schloss Freudenstein

17.11.2015, 21 Uhr		

The Firebirds 

Tivoli

24.11.2015 		

Eröffnung des  

Freiberger Christmarktes

29.11.2015, 13 Uhr		

Verkaufsoffener Sonntag

Veranstaltungen

Orgelveranstaltung

Orgel populär –  
beliebte und schwung- 
volle Orgelwerke

Familienfest in Friedeburg

Einladung zur  
Gartenparty

K
ennen Sie Viola di Gamba, Mixtur oder  

Vox Humana? Das sind drei der Stim­

men der weltweit wohl bedeu­

tendsten Silbermann-Barock­

orgel im Freiberger Dom. An 

diesem Nachmittag bringt Domkantor 

Albrecht Koch sie exklusiv für unsere 

Mieter zum Klingen, garniert mit Infor­

mationen und Anekdoten zum gött­

lichen Instrument.

10.10.2015, 17 Uhr, Freiberger Dom

N
achbarn treffen, Musik und Tanz genie­

ßen, essen und trinken, Sport treiben 

und spielen – das sind die Zutaten, die 

das vom Lichtpunkt e. V. ausgerichtete 

Familienfest (ehemals Friedeburg-Fest) 

auch in diesem Jahr zu einem »Spaßmenü« für die gan­

ze Familie machen. Am 5. 9., von 15 bis 18 Uhr, verwan­

delt sich das Gartengelände im Hort des Kinderschutz­

bundes in der Paul-Müller-Straße 78 in einen Parcours 

der Lebensfreude bei freiem Eintritt. Die Kleinsten  

toben sich auf der Hüpfburg aus, verwandeln sich 

beim Kinderschminken in Märchenprinzessinnen 

oder wilde Tiere und können beim Puzzleparcours 

tolle Preise gewinnen. Die Freiberger Tafel und der 

Nadeshda e. V. sorgen dafür, dass hinterher niemand 

mehr ein Abendessen braucht, und neben der SWG 

stellen sich verschiedene Freiberger Vereine und Insti­

tutionen mit Infos und Mitmachaktionen vor. Kurz: Es 

ist alles angerichtet für einen herrlichen Nachmittag. 

Jetzt fehlen eigentlich nur noch Sie!

Gut und sicher wohnen
Neu sanierte 3-Raum-Wohnung mit ge-

pflegten Grünflächen am Haus im Franz-

Kögler-Ring 75 sucht neue Mieter! Das 

Tageslichtbad ist mit einer Badewanne 

ausgestattet und gefliest. Alle Wände  

sind malermäßig vorbereitet und warten 

darauf von Ihnen gestaltet zu werden.

Die Mitarbeiter unseres Vermietungs-

teams sind gern für Sie da.

Vermietungshotline: 03731 368-368,

vermietung@wohnungsgesellschaft.de

3 Zimmer mit Balkon / 60 m2 / 670 €

Olaf Schubert, Firebirds, Con Tacto 

Latino, das 4. Freiberger Taschen­

lampenkonzert und Die Bierhähne …

Weitere Informationen und Veran­

staltungen unter www.freiberger-

sommernaechte.de.

 

Tickets gibt’s an allen bekannten 

Vorverkaufsstellen sowie unter 

www.freiberger-sommernaechte.de
 

Haben Sie Fragen rund um die  

Sommernächte? Dann rufen Sie 

uns an unter 03731 363-225 !

Was ist das? 

3 Etagen, 44 Farben und  
2574 Stimmen! 

Nein, das ist kein farbenfrohes  
Wohnprojekt der SWG, sondern  

es sind die »Traummaße« der  
Silbermann-Orgel im Freiberger Dom.  

Zeit für einen Besuch!

Was so ein »Familien-
Abenteuerurlaub« kostet?  
Nullkommanix, denn der 

Eintritt ist frei!
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Langeweile? Nix zum Spielen? Mit einem einfachen Blatt  
Papier und diesen Kniffen macht ihr euch euren eigenen Hüpfefrosch!

Spielzeug?  
Könnt ihr knicken!

Balkonbepflanzung

So blüht Ihnen was!

Ihr Nachbar macht aus seinem Bal­

kon eine blühende Oase, während 

Ihrer die Kulisse für ein Trauerspiel 

abgibt? Hier einige typische Fehler, 

die Sie vermeiden sollten:

1 Richtige Pflanzen: Haben 

Sie einen Südbalkon, eignen 

sich z. B. Geranien, Petunien oder 

Strauchmargeriten. Aber Achtung: 

Je heißer der Standort, desto öfter 

müssen Sie gießen. Wählen Sie tiefe 

Balkonkästen, so trocknet die Erde 

langsamer aus. Für schattige Stand­

orte eignen sich Begonien, Horten­

sien, Fuchsien oder Efeu. 

2 Die richtige Erde: Sparen Sie 

bei der Erde nicht am falschen 

Ende. Um Staunässe zu vermeiden, 

sollten Sie zunächst eine Grund­

schicht aus Blähton legen. Die Erde 

vor dem Einfüllen außerdem mit 

Langzeitdünger oder Hornspänen 

anreichern.

3 Richtig gießen: Balkonkästen 

bieten nur wenig Wasserspei­

cher. Gießen Sie Ihre Pflanzen mor­

gens und abends, aber nie in der 

prallen Mittagssonne. Das Wasser 

verdunstet, bevor es aufgenommen 

werden kann.

4 Natürlich sollten alle Kästen 

so befestigt sein, dass sie nicht 

herabfallen können. Am besten  

an der Innenseite der Balkone.  

So haben Sie selbst am meisten von 

Ihrem Blütentraum.

Hey, Kinder, Lisa  
und Max brauchen  
eure Hilfe! 
Kennt ihr Lisa und Max? Das 

sind zwei Kinder, die genau 

wie ihr in Freiberg leben. Das 

einzige Problem: Ihr Leben ist 

wirklich bunt, aber im neuen 

SWG-Malbuch trotzdem nur 

schwarzweiß! Wollt ihr den bei-

den helfen, Farbe ins Leben zu 

bringen? Dann holt euch das 

neue SWG-Malbuch 

ab Ende Juli kosten-

los in der SWG-

Geschäftsstelle 

und dann nix 

wie ran an die 

Buntstifte. 

7  Die äußeren 

Kanten zur Mitte.  

8  Dann zur Hälfte 

wieder nach außen 

falten.

9  Jetzt den 

Frosch in der Mitte 

falten. 

10  Den oben  

liegenden Teil  

zur Hälfte wieder 

zurückfalten.

1  Falte das Blatt 

zuerst entlang 

beider Diagona-

len und dann noch 

einmal quer in der 

Mitte und öffne es 

jeweils wieder. 

2  Mit den ent-

standenden Knif-

fen kannst du ein 

Dreieck wie im Bild 

falten.

3  Die unteren 

Ecken nach oben 

zur Mitte falten.

 4  Die entstande-

nen Kanten noch 

einmal zur Mitte 

falten. 

5  Die beiden 

oberen Spitzen  

umknicken. 

6  Jetzt das  

Dreieck umdrehen.

 

Sorgfalt:  
Je genauer  

ihr faltet, desto  
hüpffreudiger wird  

euer Frosch.

Fotowettbewerb

Gesucht: Ihre Fotos des Jahres

S
ie fotografieren gern? 

Dann lassen Sie Ihre 

Bilder nicht in der 

Schublade verstauben! 

Wir bringen sie groß he­

raus! Für den SWG-Kalender 2016 

suchen wir Ihre schönsten Motive 

zum Thema »Unsere Heimat –  

kunstvoll ins Bild gesetzt!« Ob 

Stadtansichten oder Natur,  

Architektur, Alltagsleben oder  

der Schnappschuss Ihres Lebens –  

aus allen Einsendungen wählen 

wir die 13 schönsten Motive aus. 

Alle veröffentlichten Bilder wer­

den mit einem 20-Euro-Gutschein 

für das Johannisbad belohnt. Und 

das allerschönste bekommt außer­

dem das Titelblatt!

Mitmachen ist ganz einfach:  

Senden Sie Ihre Kalendermotive 

per E-Mail an fotowettbewerb@ 

wohnungsgesellschaft.de in einer 

Mindestauflösung von 300 dpi.  

Fotos, die Ihnen nicht digital vorlie­

gen, können Sie uns als Abzug im 

Mindestformat 10 x 15 cm zusenden 

oder persönlich in der Geschäfts­

stelle abgeben.

Bitte geben Sie zu jedem Bild an, 

wann und wo es aufgenommen 

wurde und welche Geschichte Sie 

mit dem Bild verbinden.

Ihr Foto ist ein Star? Dann holen 

Sie es raus! Wir freuen uns auf Ihre 

Kunstwerke! 

Tipps Zum Sammeln

Das braucht Ihr:   

Ein Origami-Papier oder ein 

anderes quadratisches Blatt.  

Je größer das Papier, desto 

größer der Frosch.

Einladung an 
unsere Mieter
Wir laden alle Mieter herzlich zum 
moderierten Orgelkonzert mit 
Domkantor Albrecht Koch ein. 
10.10.2015, 17 Uhr, Freiberger Dom.
Der Eintritt ist frei.

K
ennen Sie das Gießkannen­

prinzip? Meine Nachbarn 

kennen das genau! Ich glaube 

sogar, die haben’s erfunden. 

Das geht so: Wenn man nicht 

weiß, wo man gießen soll, gießt man einfach 

überall ein bisschen, wird schon irgendwo 

eine Blume treffen. Nicht, dass ich meine 

Nachbarn beim Blumengießen beobachte. 

Aber beim Mülltrennen machen die es ge­

nauso. Papier, Verpackungen, Restmüll, Bio? 

Egal – alle Tonnen auf und rein damit! Treffer­

quote circa 25 Prozent. Immerhin besser 

als der HSV! Nur, dass uns nicht der Abstieg 

droht, sondern die Nichtabholung der Ton­

nen, wenn wieder mal eine Plastikgießkanne 

aus der Gelben rausguckt. Das umgekehrte 

Prinzip heißt übrigens Rasenmähermetho­

de. Ist auch von meinen Nachbarn, wie ich 

neulich beim Blick in die schwarze Tonne 

feststellen durfte, wo mich halbvergorener 

Rasenschnitt anwehte. Und was hat das mit 

Dirk Nowitzki zu tun? Ganz einfach: Wenn 

der so viele Fehlwürfe wie meine Nachbarn 

hätte, säße er heute noch in Würzburg und 

würde Fleischwurst essen.

So, macht’s besser!  

Bis bald, Euer Nachbar

Die lieben Nachbarn

Dirk Nowitzki, 
Rasenmäher-
methode und  
Gießkannenprinzip

11  Drehe den Frosch um. Wenn du 

ihm leicht auf den Popo drückst und 

den Finger nach hinten abgleiten lässt, 

hüpft er davon. Viel Spaß!
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Platz für Wohn(t)räume
Nonnengasse 16, 09599 Freiberg

Mittendrin statt nur dabei! Profitieren Sie von den kurzen 

Wegen. Das geräumige Wohnzimmer bietet genügend 

Platz für die ganze Familie. In den Schlafräumen zum  

Garten können Sie Ruhe vom Alltag finden.

Wohnempfehlung
Paul-Müller-Straße 29, 09599 Freiberg

Diese Wohnung liegt am Rande des Wohngebietes 

Friedeburg und bietet alles, was Sie brauchen. Sie 

wurde neu saniert, das Bad ist gefliest und mit  

Wanne ausgestattet. Vom Balkon aus können Sie  

auf eine kleine Terrasse hinaustreten.

Nette Nachbarn gesucht
Geschwister-Scholl-Straße 2, 09599 Freiberg

Gesucht – gefunden – verliebt! Die 4-Raum-Wohnung  

bietet viel Platz für die ganze Familie. Das Bad ist gefliest 

und mit Badewanne ausgestattet. In der Wohnung ist ein 

Laminatfußboden verlegt. Auch die Grünfläche vor dem  

Haus lädt zum Verweilen ein.

Gut und sicher wohnen
Chemnitzer Straße 91, 09599 Freiberg

Meine Liebe auf den ersten Blick: Der Balkon und die 

moderne offene Wohnküche lassen das Herz höher  

schlagen. Darüber hinaus befinden sich Einkaufs

möglichkeiten, medizinische Grundversorgung, gute  

Verkehrsanbindung und viel Grün direkt in Ihrer Nähe.

4 Zimmer / ca. 114 m2 / 895 € 1 Zimmer mit Loggia / ca. 29 m2 / 320 €

3 Zimmer / ca. 60 m2 / 499 € 3 Zimmer mit Loggia / ca. 56 m2 / 474 €

Die Mitarbeiter unseres Vermietungsteams sind gern für Sie da. 

Vermietungshotline: 03731 368-368, vermietung@wohnungsgesellschaft.de


